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Vorstand

Dankeschön!
Für alle Inserate in dieser Report-Ausgabe bedanken wir uns 

bei den Geschäftsleuten.

Wir freuen uns, dass diese uns unterstützen, und bitten alle Leser 

um Aufmerksamkeit und Berücksichtigung bei den Einkäufen.

Euer TSV-Report
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Vorstand

Inge Grell
Am Königshof 48
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 26 93
ingegrell@gmx.de

Papenstr. 16, 
27472 Cuxhaven, 
Tel.: (0 160) 97029372

Pressewart und Homepagebetreuer

Geschäftsstellenleiterin (ab 1.12.2014)
Ilse Meyer
Öffnungszeiten
montags    10:00 - 12:00 Uhr
mittwochs 15:00 - 18:00 Uhr

2. Vorsitzender 
Wieland Christiansen 
Melkerweg 16
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 26 97

Tel.: (0 47 23) 5 06 91 01Ehrenvorsitzender 
Bruno Sievers
Am Altenwalder Bahnhof 1
27478 Cuxhaven
Tel.: (04723) 50 56 929 

Svenja Paulsen 
Gudendorfer Weg 36          
27478 Cuxhaven
mobil:  0173 916 90 18

Frauenwartin

zurzeit nicht besetzt

Jugendwart

Schriftführerin

1.
Werner Demuth
Kleine Hardewiek 12
27472 Cuxhaven
Tel:  (0 47 21) 69 42 700
werner.demuth.cux@gmail.com

3. Vorsitzender (kommissarisch) 
Ralf Neuendorf
Schmetterlingsweg 10b
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 71 39 71

Ilse Meyer
Schumannstraße 10
27474 Cuxhaven
mobil:  0176 31226380
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Bericht des 1. Vorsitzenden

wie wir auf der letzten erweiterten Vorstands-
sitzung am 2. Mai feststellen konnten, läuft es 
in allen Abteilungen sehr gut, die Leistungen 
bzw. die Ergebnisse und Platzierungen in den 
einzelnen Abteilungen sind hervorragend. Da-
für danke ich allen Trainern, Betreuern und 
natürlich nicht zuletzt den Aktiven ganz herz-
lich. Ihr habt den TSV, auch über die Stadt-
grenzen Cuxhavens hinaus, toll vertreten. Wir 
vom Vorstand würden uns freuen, wenn wir 
das auch nach der nächsten Saison so sagen 
können, aber ich denke wir brauchen uns hier 
keine Sorgen zu machen. 
Im letzten Halbjahr haben wir „Highlights“, 
aber natürlich auch wieder einige negative 
Dinge zu vermelden. Doch zunächst zu den 
positiven Dingen: 
Unser Verein hat sich, seit die Notunterkunft 
in Altenwalde für die Flüchtlinge ihren Betrieb 
aufgenommen hat, sehr intensiv um die In-
tegration dieser Menschen gekümmert, wir 
haben insbesondere im Bereich Fußball und 
Volleyball einen großen Zulauf erhalten. Teil-
weise haben über 40 Fußballer und über 20 
Volleyballer unsere Sportangebote genutzt. 
Mein Dank geht deshalb insbesondere an die-
se beiden Abteilungen und hier besonders für 
den Fußball an Ingo Pannhorst und im Volley-
ball an Nicole Olbers, die als die Übungslei-
ter hier besonders gefordert waren und noch 
sind. Unser Einsatz ist hier von allen Seiten 
des Sports hoch anerkannt worden. Ich den-
ke, alle, die diese sportlichen Begegnungen 
erlebt haben, können sagen, wir haben wirk-
lich neue Sportfreundschaften gefunden. Es 

war sehr beeindruckend, wie das Zusammen-
leben dort gelaufen ist. Wir können darauf 
stolz sein und wirklich sagen „Sport verbindet 
nicht nur über Ländergrenzen, sondern auch 
über religiöse Grenzen hinaus“.
Ein zweites „Highlight“ wird sicherlich unser 
„neues Schwimmbad“ werden. Wie man se-
hen kann, hat sich viel getan in diesem Jahr. 
Die Betonsanierungsarbeiten sind bereits seit 
einiger Zeit beendet, Becken, Dach, Fenster 
und Fassade sind alle soweit fertig. Jetzt hof-
fen wir, dass das „Innenleben“, d. h. die ge-
samte Technik auch verhältnismäßig schnell 
fertig gestellt werden wird. Hier gibt es (Stich-
tag heute 23. Mai) noch einige Probleme zu 
lösen, die den Landkreis doch etwas unvor-
bereitet getroffen haben, so dass es vielleicht 
Probleme mit der Inbetriebnahme zum Schul-
jahresbeginn am 1. 8. geben könnte. Ich den-
ke aber, auch damit können wir leben, denn 
wir erhalten eigentlich tatsächlich ein fast 
neues Bad. Da sind wir der Stadt Cuxhaven 
ein großes Stück voraus. Auf Grund des ho-
hen Sanierungsbedarfs konnte der ursprüng-
lich vorgesehene Kostenrahmen nicht einge-
halten werden, trotzdem stellt der Landkreis 
die Gelder zur Verfügung, um das Bad nach 
den neuesten technischen Bestimmungen zu 
sanieren. Wir können dem Landkreis Cuxha-

Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden,

Werner Demuth
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Bericht des 1. Vorsitzenden

ven, mit Herrn Redeker als dem zuständigen 
Dezernenten, gar nicht dankbar genug sein 
für diese Vorgehensweise. Ich bin mir sicher, 
dass das bei anderen Eigentumsverhältnissen 
nicht so gelaufen wäre. Wir freuen uns alle auf 
die Neueröffnung. Danke auch für die große 
Geduld unserer Schwimmabteilung und un-
serer vielen Kursteilnehmer, die nun über ein 
Jahr warten mussten, aber ich denke, es wird 
sich lohnen. 
Ein weiteres Highlight wird der Besuch unse-
rer isländischen Freunde aus Hafnarfjördur in 
der letzten Ferienwoche sein. Hier gilt mein 
besonderer Dank Holger Pape mit seinem 
Team, der wieder ein tolles Programm für 
unsere Freunde aus Island zusammengestellt 
hat. Danke auch an Herwig Witthohn, der die 
Verbindungen zu unserem Freund Gisli Valdi-
marsson auf Island hält und im Hintergrund 
immer fleißig viele Dinge regelt. Weiterhin 
sehr positiv ist, dass in der Franzenburger 
Halle neue elektrische Tore installiert worden 
sind, dieses ist mit unserem Sportreferenten 
Mirco Finck zu verdanken, der sich sehr da-

für eingesetzt hat. Aber auch hierzu brauch-
ten wir Sponsoren, ein Dank gilt hier unserer 
Stadtsparkasse Cuxhaven, die uns durch eine 
großzügige Spende unterstützt hat, aber auch 
unser Verein musste erheblich hierzu beisteu-
ern. Ich denke, es hat sich gelohnt und die 
Handballer sind nun glücklich und zufrieden. 
Jetzt fehlt uns nur noch eine vernünftige An-
zeigetafel, aber auch da sind wir dran. 
Es ist immer schön, über positive Dinge zu 
berichten, aber, aber…. es gibt leider auch 
Punkte, die unseren Verein ziemlich hart 
treffen: Da ist immer noch das leidige The-
ma Sportplatz der Bundeswehr, den wir gern 
nutzen würden. Zwischenzeitlich hat sich der 
Ortsrat sehr für uns eingesetzt und versucht 
zu helfen. Wir sind an sich auf einem guten 
Weg, die Stadt wird den Platz kaufen und 
dem Sport zur Verfügung stellen, wenn ein 
entsprechendes Schallschutzgutachten posi-
tiv ausfällt. Leider liegt es bis heute (Stand 23. 
Mai) immer noch nicht vor, und die Stadt lässt 
sich bis heute auch nicht zu einer vorüberge-
henden Sonderregelung bewegen, damit der 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Melanie Dirksen und Team

04723/4502
Hauptstraße 88 • 27478 Cuxhaven

Friseursalon

Melanie Dirksen
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Platz nicht vollständig „im Eimer“ ist und wir 
wenigstens einen Teil unserer Trainingsstun-
den dort abhalten können. Wir müssen also 
weiterkämpfen. Wie oft musste ich an einen 
Satz meines ehemaligen Leichtathletiktrai-
ners „Kalle“ Horn denken, der immer gesagt 
hat: „Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht 
kämpft, hat schon verloren“. Hätte ich mir 
diesen Satz nicht zu eigen gemacht, hätte ich 
wohl schon lange aufgegeben. 
Über den Sportentwicklungsplan möchte ich 
eigentlich nicht mehr reden, der ist, und das 
sage ich voller Überzeugung, das Papier und 
vor allem das Geld nicht wert. Ich glaube, ich 
habe im letzten Jahr geschrieben, dass man 
die Kosten für das Gutachten gleich dem 
Sport hätte zur Verfügung stellen sollen, dann 
wäre das wenigstens gut angelegt worden. 
Ich bin mal gespannt, was geschehen wird, 
wenn die Kommunalwahl stattgefunden hat, 

dann wird man sich daran zumindest wie-
der erinnern, die vorgesehenen Sportplätze 
werden versilbert und in die Entschuldung 
gesteckt und der Sport guckt entgegen der 
im Entwicklungsplan vorgesehenen Hand-
lungsempfehlungen in die Röhre. Die Frage 
stellt sich: Kann ich Rat und Verwaltung un-
serer Stadt noch trauen? Wir (oder zumindest 
ich) wollen keine schlauen Reden hören, wir 
möchten Taten sehen, hiervon ist leider bisher 
wenig zu erkennen. 
Ich hoffe, dass wir den einen oder anderen 
gordischen Knoten noch durchschlagen kön-
nen, damit wir im nächsten Report auch wie-
der positive Nachrichten zu vermelden ha-
ben. Euch allen viel Erfolg für die neue Saison, 
auf dass all eure Wünsche in Erfüllung gehen.

Euer Werner Demuth, 
1. Vorsitzender 

Bericht des 1. Vorsitzenden
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Besondere Geburtstage
Wir haben mal wieder ein bisschen „gegraben“ und heraus gefunden, 

dass einige Mitglieder wieder einen besonderen Geburtstag feiern können. 
Dazu gratulieren wir allen Geburtstagskindern herzlich und wünschen alles Gute. 

Ein großes Dankeschön an Ilse Meyer von der Geschäftsstelle für ihre Mühe.  

Geburtstag Name Vorname Geburtsdatum

65 Töllner Hartwig 06.01.1951

65 Albrecht Roland 16.04.1951

65 Stahlbuck Melitta 12.05.1951

65 Oellerich Elke 13.06.1951

65 Hoffmann Helma 05.09.1951

65 Heitzer Gerhild 20.09.1951

70 Gabriel Waltraud 17.04.1946

70 Karlsdorf Marlis 27.04.1946

70 Franckenstein Anke 13.10.1946

75 Conrad Renate 08.03.1941

75 Tauer Rolf 08.08.1941

80 Fischer Brigitte 14.07.1936

80 Böger Berta 10.08.1936

80 Poehlemann Theresia 18.10.1936

80 Bartsch Klaus 07.11.1936
80 Haustein Sigrid 07.12.1936

85 Bormann Willy 14.03.1930

86 Pannek Elisabeth 10.06.1929

86 Ebs Ilse 20.12.1929

88 Hanel Brunhilde 20.11.1928

Internes
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Abteilungsnachrichten

Eltern-Kind-Turnen
Davina Güttler
Tel.: (0 47 23) 49 08 043
davina-g@freenet.de

Leichtathletik
Dorit Böhme
Kattensteen 14, 27478 Cuxhaven
Tel./Fax: (0 47 23) 52 98 

Senioren-Gymnastik 
Anke Franckenstein
Wielandstr. 3, 27478 Cuxhaven
Tel.: (04723) 40 60

Schwimmen
Jennifer Sprichardt 
mobil: (01 52) 28 61 25 59
jsprichardt@web.de

Kerstin Klowat 
Begonienweg 13, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (0 47 23) 50 07 05 

Holger Pape
Pamirstraße 44, 27478 Cuxhaven
mobil: 0173 4 68 88 24
hobifa@gmx.de 

Volleyball 
Nicole Olbers 
Reihenweg 53 (Nordholz), 27639 Wurster 
Nordseeküste, Tel.: (0 47 41) 18 99 994
mobil: (01 74) 17 17 264
Email: noa0815@gmx.de

Wandern und Reisen
Ingrid Nagel
Lüdingworther Str. 115, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (0 47 24) 6 28

Kinder in Bewegung (Kinder ab 6 Jahre)

donnerstags ab 16:00 Uhr
Birgit Mewes
Alex-Kirchhof-Weg 23, 27472 Cuxhaven
Tel.: (0 47 23) 44 59

Frank Knöfel
Schillerstr. 62, 27472 Cuxhaven
Tel. (0 47 21) 2 56 26

Stefan Sprengel
Papenstr. 16, 27472 Cuxhaven
Tel. (01 60) 97 02 93 72

Geräteturnen
montags 14:00 - 16.00 Uhr
Davina Güttler
Tel.: (0 47 23) 49 08 043
davina-g@freenet.de 

Gymnastik und Turnen
Daniela Lück
Hauptstr. 10, 27478 Cuxhaven
Tel.: (0 47 23) 52 39 

Eltern-Kind-Turnen

• 18 Monate -3 Jahre
 freitags 15:00 - 16:00 Uhr
• 3 - 5 Jahre, freitags 14:00 - 15.00 Uhr
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Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung des TSV 
am 18.03.2016

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
konnte der 1. Vorsitzende Werner Demuth 
zahlreiche Mitglieder und Gäste im Vereinslo-
kal „Alt Altenwalde“ begrüßen. Dazu zählten:  
Uwe Santjer

(Mitglied des Nieders. Landtages, Vertre-
tung des Oberbürgermeisters der Stadt 
Cuxhaven, des Stadtrates und des Ortsrates 
Altenwalde); 

Mirco Finck
(Sportreferent der Stadt Cuxhaven); 

Gisbert Störbrock
(Leiter der DRK-Ortsgruppe Altenwalde); 

Herwig Witthohn
(Mitglied des Partnerschaftskomitees
Cuxhaven-Hafnarfjördur); 

Davina Güttler
neue Übungsleiterin für Eltern-Kind-Turnen 
und Gerätturnen. 

Grußworte der Gäste 
Uwe Santjer überbrachte Grüße vom Ober-
bürgermeister sowie von Verwaltung und 
Rat der Stadt Cuxhaven. Der Verein bewegt 
viele Mitbürger, das Miteinander stimmt. Der 
TSV beeinflusst auch das „Strandgeschehen“ 
durch die Teilnahme beim Beachsport. Auch 
das Masters-Turnier im Fußball würde es 
ohne den TSV nicht geben. Er sei stolz, Mit-
glied in diesem Verein zu sein. 
Er teilte mit, dass einem Baugebiet in Alten-
walde zugestimmt wurde, so dass mit dem 
Zuzug von Neu-Altenwaldern (und damit viel-
leicht auch neuen Vereinsmitgliedern) gerech-
net werden könne. 

Eine große Herausforderung für das Land Nie-
dersachsen stellen ca. 18.000 Flüchtlinge dar. 
Zurzeit sind in Altenwalde in der Notunter-
kunft etwa 180 Personen untergebracht, diese 
Zahl wird sich wohl noch ändern. 
Es müssen gegenseitige Ängste abgebaut wer-
den, das sei in Altenwalde gelungen. Die NUK 
in Altenwalde ist ein Modell für alle und zeigt, 
dass es so auch klappen kann. 
Er hofft, dass die demnächst aufgebaute Ska-
terbahn von den Sportlern und Bürgern ange-
nommen wird. 
Die Sanierung des Schwimmbades Altenwal-
de erfordert große Investitionen, aber ver-
mutlich nach den Sommerferien könne das 
Bad hoffentlich wieder in Betrieb genommen 
werden. Uwe Santjer dankte Werner Demuth 
für das große Engagement um die Schwimm-
halle, ein Erhalt der Halle wäre sonst nicht 
möglich gewesen. 
Er wünschte allen Sportlern ein erfolgreiches 
Jahr und dem Vorstand alles Gute. 

Mirco Finck (Referent der Stadt Cuxhaven zu 
Schule und Sport) dankte für die Einladung 
zur Versammlung. 
Der TSV Altenwalde ist mit zwei Themen im 
Finanzausschuss vertreten. Zunächst geht es 
um ein Lärmschutz-Gutachten für den Sport-
platz der ehemaligen Bundeswehr-Kaserne. 
Das Gutachten wurde in Auftrag gegeben, mit 
einer Entscheidung ist in ca. 8 bis 10 Wochen 
zu rechnen. 
Außerdem geht es um die elektrischen Hand-
balltore in der Franzenburger Sporthalle. Bei 
einem Gespräch mit der Sportartikelfirma 
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Thieme wurde besprochen, dass die Tore 
Mitte April geliefert und Ende April eingebaut 
werden. 
Es wird für Cuxhaven ein Sportportal ver-
misst, in dem die gewünschten Sportarten in 
eine Art Suchmaschine eingegeben werden 
und dann die Vereine ermittelt werden, in 
denen diese Sportarten angeboten werden. 
Auch eine Wiedergaben von öffentlichen Hal-
lenbelegungsplänen ist gefordert. 

Gisbert Störbrock: Das DRK unterstützt 
die Fußballspieler bei den Spielern und ist 
ebenfalls als medizinische Begleitung bei den 
Übungsstunden der Koronargruppe anwe-
send. Die Begleitung erfolgt ehrenamtlich und 
ohne Aufwandsentschädigung. 
Die Vereinsmitglieder werden um zahlreiche 
Beteiligung an den örtlichen Blutspendeter-
minen gebeten. Bereits am 11.03.2016 wur-
de mit einem besonderen Anreiz gelockt: es 
wurde ein 30-Liter-Bierfass für den Verein 
ausgelobt, der die meisten Teilnehmer bei der 
Blutspende aufweist. Dieses „Bonbon“ konn-
ten die 1. Herren-Fußballer erlangen, sie trat 
in Mannschaftsstärke dazu an. Ein Foto mit 
dem Team landete auf der Homepage des 
DRK und wurde als Aktion des Monats aus-
gezeichnet. 
In diesem Jahr wird noch am Dienstag, 
17.05.2016, Donnerstag, 04.08.2016, Don-
nerstag, 20.10.2016 und Donnerstag, 
22.12.2016 (jeweils von 15:00 bis 19:30 Uhr) 
in der Geschwister-Scholl-Schule „zur Ader 
gebeten“. 

Bericht des 1. Vorsitzenden 
Der 1. Vorsitzende Werner Demuth rechnete 
nach dem Super-GAU mit der Schwimmhalle 
mit schweren Kämpfen und Problemen, diese 
sind aber nicht so gravierend eingetreten. 
Beim Verein sei ein leichter Mitglieder-Rück-
gang festgestellt worden, dies sei auch auf 
den Ausfall der Schwimm- und Aqua-Kurse 
zurückzuführen. 

Trotz hoher Investitionen in den letzten Jah-
ren betr. Sanitärgebäude, vorherige Sanierung 
der Schwimmhalle und Anschaffung eines 
Vereinsbusses mussten bisher keine Kredite 
aufgenommen werden. Die Sanierungskos-
ten schienen für den Verein allein zu hoch, 
aber das Gegenteil ist passiert. Hier ist die 
Weitsicht der Verwaltung des Landkreises 
Cuxhaven zu loben, insbesondere von Herrn 
Redeker. 
Tageszeitung und Internetauftritt informieren 
in Abständen über den Baufortschritt. 
Bei den Arbeiten muss noch mit Verzögerun-
gen gerechnet werden, weil sowohl ein neuer 
Hubboden als auch eine neue Filteranlage er-
forderlich ist. 
Nach Verhandlungsgesprächen zwischen 
Landkreis und Versorgungsunternehmen EWE 
konnte erreicht werden, dass seit Mai 2015 
keine Leasinggebühren für die Anlage mehr in 
Rechnung gestellt werden. 
Die Bedingungen für die Außensportanlagen 
sind noch nicht endgültig geklärt. Der Bitbur-
ger Platz könnte später genutzt werden. 
Der Grandplatz hat dagegen nur wenig Be-
deutung für den Sport. Eine Instandsetzung 
würde etwa 350.000 Euro kosten. 
Der Erwerb des Bundeswehr-Sportplatzes 
wird dagegen mit Nebenkosten ca. 63.000 
Euro kosten. Die Erstellung eines Lärmschutz-
Gutachtens ist zugesagt. Die Einzäunung des 
Geländes soll vom Fußball-Förderverein über-
nommen werden. 
Der Einbau von neuen Handballtoren in der 
Franzenburger Halle wird in Kürze erfolgen. 
Nur die Anzeigetafel bleibt weiterhin ein Sor-
genkind. 
Der TSV bemüht sich auch um neue Sportan-
gebote. Davina Güttler wird nach den Oster-
ferien Gerätturnen für Kinder anbieten, und 
zwar montags von 14:00 bis 16:00 Uhr in der 
Turnhalle der Geschwister-Scholl-Schule. 
Das Projekt Gesundheitssport nach Krebs mit 
Frau Dr. Geest wird aufgrund der Situation in 
der HELIOS-Klinik Cuxhaven vorerst auf Eis 
gelegt. 

Jahreshauptversammlung 
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Jahreshauptversammlung

Die Entscheidung für Mädchen-Fußball wird 
nach dem 31. März gefällt. Interessierte kön-
nen sich melden, die Werbung dazu läuft. 
Beim Integrationssport für Flüchtlinge ma-
chen zurzeit etwa 70 Personen mit, bei den 
Fußballern, beim Volleyball und auch bei der 
Gymnastik. Es wollen sich auch andere Verei-
ne beteiligen, ist aber abhängig von den aktu-
ellen Zahlen der Flüchtlinge. 
Der Sportentwicklungsplan ist nicht ausrei-
chend in Gang gekommen, er wird nicht zügig 
genug umgesetzt. 
Bei einer Klausurtagung des Vorstandes im 
Januar wurden Dinge, die wichtig sind, ohne 
Hetze und Zeitdruck besprochen, eine solche 
Klausurtagung soll in regelmäßigen Abstän-
den wiederholt werden. 

Werner Demuth bedankte sich beim Vorstand 
und den Abteilungen für die geleistete Arbeit 
in zahlreichen Sitzungen. Er bittet die Mitglie-
der, sich nach einem geeigneten Nachfolger 
Ausschau umzusehen. Nach 50 Jahren eh-
renamtlicher Tätigkeit für den Sport möchte 
er sich vom Amt des 1. Vorsitzenden zurück-
ziehen. Die Amtszeit möchte er aber zu Ende 
führen. 

Die aktuelle Mitgliederzahl des TSV Alten-
walde beträgt 1.108 Mitglieder, das bedeutet 
einen leichten Rückgang von 43 Mitgliedern 
im Vergleich zum Vorjahr; der Verein ist damit 
immer noch der zweitgrößte Sportverein im 
Gebiet der Stadt Cuxhaven. 
Die Berichte aus den Abteilungen informierten 
die Versammlung über die derzeitigen Tabel-
lenstände und weitere Aktivitäten im Verein. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer erfolgte 
die Abstimmung über die Entlastung des Vor-
standes ohne Gegenstimmen.

Wahlen 
Auch in diesem Jahr waren wieder Wahlen 
zum Vorstand durchgeführt. 
Ralf Neuendorf wurde für die Position des 
3. Vorsitzenden erneut vom Vorstand vor-
geschlagen. Er wurde von der Versammlung 
ohne Gegenstimmen und Enthaltungen für 
drei Jahre gewählt und nahm die Wahl an. 
Inge Grell stellte sich als Schriftführerin zur 
Wiederwahl und wurde einstimmig gewählt. 
Auch Thorsten Maiwald wird die Position des 
Sportwartes nach einstimmigem Votum für 
weitere drei Jahre ausführen. 
Ein Jugendwart konnte am Abend noch nicht 
gefunden werden. Vorschläge für Kandidaten 
(möglichst im Alter von 18 – 25 Jahren) wer-
den jedoch weiterhin gerne entgegen genom-
men. 
Als Kassenprüfer wurde Marcel Boigk für zwei 
Jahre gewählt. Werner Gümmer wird noch für 
ein Jahr als Kassenprüfer tätig sein. 

Ehrungen 
25-jährige Mitgliedschaft 
Traute Krassmann, Katharina Haude, Lars 
Friedrich, Lars Hebbeln, Birte Lau, Karin 
Weidhase
40-jährige Mitgliedschaft 
Ulf Neu, Christine Steffens, Hartwig Töllner, 
Brigitte Fischer, Michael Schriefer, Hermann 
Brenner, Petra Brenner, 
50-jährige Mitgliedschaft 
Ralf Neuendorf.
Für besondere Verdienste um den Verein 
Finja Harms (Auswahl zum Vorbereitungs-
lehrgang der Europameisterschaft im Beach-
handball); 
Rüdiger Langen („Mädchen für alles“ bei Fuß-
ballabteilung); 
Ralf Neuendorf („Koordinator“ in Handballab-
teilung; 
Herwig V. Witthohn (Verdienste für „Woche 
des Sports“ und Partnerschafts-Austausch mit 
Hafnarfjördur). 
Wir gratulieren allen ausgezeichneten Mitglie-
dern. 
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Jahreshauptversammlung 

Haushaltsplan 
Schatzmeisterin Ilse Meyer trug die Angaben 
zum Haushaltsplan 2016 vor. Die Anträge 
wurden wie gestellt bewilligt. Die Genehmi-
gung der Mitgliederversammlung erfolgte 
ohne Gegenstimmen. 

Anträge konnten bis zum 10.03.2016 bei der 
Geschäftsstelle eingereicht werden, es lagen 
jedoch keine vor. 

Werner Demuth hofft, dass im nächsten Jahr 
positive Nachrichten und Entscheidungen 
kommen werden. Er beendete die Jahres-
hauptversammlung um 21:50 Uhr.

Foto fehlt: Internes JHV Ehrungen DSC00667.JPG
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Basketballabteilung

Die männliche U16 mit ihrem Trainer Hart-
mut Ebs konnte sich am letzten Spieltag für 
eine grandiose Saison selber belohnen - und 
schaffte den Coup. Am 13. März stand der 
letzte Spieltag auf dem Plan, und es war auch 
noch ein Stadtderby. In der Rundturnhalle traf 
man auf den Tabellenvierten Rot-Weiss Cux-
haven. Sage und schreibe elf Spieler fehlten 
krankheitsbedingt beim Saisonabschluss, 
doch dafür sprangen Spieler in die Bresche, 
die sonst weniger auf dem Feld stehen - und 

sie haben ihre Sache sehr gut gemacht. Ein 
ungefährdeter 83:45 Auswärtssieg sprang 
heraus. In zwölf Ligaspielen musste man sich 
nur einmal dem VFL Stade geschlagen geben, 
obwohl man auch in dieser Partie bereits mit 
18 Punkte führte. Dies sollte aber der einzi-
ge Fleck auf der sonst weißen Weste sein. 
Mit einem überragenden Korbverhältnis von 
1011:363 beendete das Team die erfolgreiche 
Saison als Meister der Bezirksliga Süd Lüne-
burg.

Hintere Reihe von 
links: Henrik Janovs-
ky, Jan Heskamp, Phi-
lipp Klecha, Hannes 
Ebs, Leon Kluth, To-
bias Weigelt , Jesper 
Johannsen, Nick Haa-
se und Hartmut Ebs 
(Trainer)
Vordere Reihe von 
links: Sebastian Bey-
er, Leon Stenzel, Thies 
Evert, Gunnar Wolff, 
Leo Weiss, Stylanios 
Toulis

Männliche U16: Rückblick
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Das Team um Trainergespann Peter Nie-
hus und Julian Bier trainiert weiterhin fleißig 
montags von 16:45 - 18:00 Uhr in der gro-
ßen Abendroth-Sporthalle und freitags von 

15:00 bis 16:45 Uhr in der Döser Sporthalle. 
Es gab auch schon ein Freundschaftsspiel, wo 
das Trainierte bereits gut angewendet werden 
konnte.

Männliche U18
Die männliche U18 spielte in dieser Saison in 
der Bezirksliga Mord Lüneburg in einer 6er-
Gruppe. Der größte Konkurrent war der Stadt-
nachbar von Rot-Weiss Cuxhaven. Im Hinspiel 
hätten die Schützlinge von Trainer Patrick Hof 
bei einer besseren Korbverwertung eine gute 
Siegchance gehabt, doch es sollte nicht so 

sein. Im Rückspiel am Saisonende hatte man 
in der Rundturnhalle keine Chance und verlor 
die Partie deutlich. Das waren aber die beiden 
einzigen Partien, die man verlor, und so konn-
te mit großem Vorsprung vor dem Dritten die 
Vizemeisterschaft gefeiert werden.

Männliche U12 m/w (Minis)

Ausblick auf die neue Saison
Am Montag, dem 11. April, trafen sich die 
Abteilungsverantwortlichen zur Planung für 
die kommende Saison. Nach jetziger Planung 
wird eine männliche U18 und eine männliche 
U16 an den Start gehen. Zur Zeit wird noch 

geprüft, ob ein Start einer männlichen U12 re-
alisierbar ist. Erfreulicherweise hat man sich 
dazu entschlossen, nach einjähriger Pause 
wieder mit einem Herrenteam an den Start zu 
gehen.

Aufruf
Also wer Lust hat und gerne bei uns Basket-
ball spielen möchte, schaut doch auf unse-
rer Homepage nach, wann für sein Team die 
Trainingszeiten und wer die Ansprechpartner 
sind. 

www.bg-atscuxhaven-tsvaltenwalde.de
Wir suchen Verstärkung für unsere: 
- Herren 
- männliche U18 
- männlich U16 
- und vor allen Dingen natürlich auch für die 
„Mini-Gruppe“ U12 
Die Mini-Gruppe besteht nicht nur aus Jungs, 
also Mädels traut euch und kommt zum Trai-
ning und schnuppert mal rein - wir freuen uns 
auf euch.

In diesem Sinne für die Basketballer...

Frank Knöfel und Wolfgang Stoye 
(Abteilungsleitung)
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Das Eltern-Kind-Turnen ist jeden Freitag für 
die „großen“ Mäuse (3 - 5 Jahre) von 14:00 
bis 15:00 Uhr und für die „kleinen“ Mäuse (18 
Monate- 3 Jahre) von 15:00 bis 16:00 Uhr in 
der Turnhalle der Geschwister- Scholl- Schule. 
Früher hat die Gruppe Julia Seltmann auf-
gebaut und geleitet. Am 29. Januar 2016 
übergab sie es an uns (Nicole Olbers und 
Davina Güttler) und wir hoffen, dass es den 
Kindern bei uns genauso viel Spaß macht wie 
damals bei Julia. 
Wir überlegen uns jeden Monat, was wir 
freitags mit den Kindern spielen und turnen 
können, damit die Motorik, das Gleichge-
wicht, die Koordination, die Beweglichkeit 
und natürlich auch das Selbstbewusstsein 
gefördert wird, und das alles in spielerischen 
Spaß verpackt.  
Bei den „großen“ Mäusen bleiben die Eltern 
erst einmal eine halbe Stunde draußen in der 
Umkleidekabine sitzen. Wir starten mit ei-
nem Begrüßungslied, in dem jedes Kind sei-
nen Namen sagen darf. Anschließend spielen 
wir etwas zum Erwärmen des Körpers, wo wir 
meist viel zappeln, uns mit Ballons bewerfen 

oder auf Tierplaneten fliegen. Beim nächsten 
Spiel turnen wir viel, balancieren, hüpfen, 
strecken, drehen, schaukeln u.v.m. Danach 
holen wir die Eltern herein, die uns dann da-
bei helfen, eine Gerätelandschaft aufzubauen, 
wo die Kinder sich noch mehr dran verausga-
ben können. 
Zum Feierabend hin spielen wir noch ein Spiel 
zur Aufwärmung mit einem Schwungtuch 
und dann folgt unser Abschiedslied. 
Mit den „kleinen“ Mäusen beginnen wir auch 
mit einem Begrüßungslied, wo die Eltern ihr 
Kind mit Namen vorstellen und dann spielen 
wir ein gemeinsames Spiel, um warm zu wer-
den, bevor wir an die Gerätelandschaft gehen. 
Zum Abschluss gibt es hier auch die gemein-
same Abwärmphase mit dem Schwungtuch 
und das Abschiedslied. 
Bei Interesse gerne eine direkte Mail an uns. 
davina-g@freenet.de 
noa0815@gmx.de 

Davina Güttler und Nicole Olbers 



Geräte-Turnen

20

Das Gerätturnen steckt noch im Aufbau. Der 
Verein und ich haben extra spezielle Geräte 
angeschafft, da sich noch nicht alles im In-
ventar der Halle befand. Das Turnen an den 
Geräten (Boden, Balken, Reck und Bock) be-
findet sich in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr 
jeden Montag in der Turnhalle der Geschwis-
ter- Scholl- Schule und ist für Kinder und Ju-
gendliche ab 6 Jahren gedacht. 
Hier wird mit dem gemeinsamen Aufbau der 
Sportgeräte begonnen und mit einem gemein-
samen Aufwärmspiel. 
Danach werden auf der Rollmatte alle Mus-
kelpartien extra erwärmt, gedehnt und 
gekräftigt. Das wird für die Kinder zum Teil 
sehr anstrengend und langwierig sein, aber 
es ist sehr wichtig um an den Geräten zu tur-
nen, um die Beweglichkeit zu steigern und um 
später eine Kür turnen zu können. 

Da wir noch im Aufbau der Turngruppe ste-
hen, werden die Kids jetzt erst einmal an alle 
Geräte vorsichtig ran geführt; es wird ihnen 
erklärt, was daran geturnt wird und wor-
auf man gut achten sollte, um sich nicht so 
schnell zu verletzen. 
Im Allgemeinen wird ohne Turnschuhe 
geturnt. Einige nutzen am Anfang gerne 
Schläppchen, aber normalerweise wird bar-
fuß geturnt und mit enganliegender Kleidung, 
damit man die Fehler besser korrigieren kann. 
Ich lege viel Wert auf Körperspannung und 
Haltung, da so das Verletzungsrisiko nicht so 
groß ist, daher verbringen wir die ersten Stun-
den viel auf den Matten, um einzelne Muskel-
partien richtig aufzubauen. 
Bei Interesse oder Fragen gerne eine direkte 
Mail an mich. 
davina-g@freenet.de 

Davina Güttler s 

eventuell ein Foto?
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Fußballabteilung

1. Herren

Liebe TSVer,
kurz vor Ende der Saison 2015/2016 kann ich 
euch berichten, dass wir aktuell noch um den 
Vizetitel kämpfen, der allerdings nicht zum 
Aufstieg in die Landesliga berechtigt. Auch 
die bekannte Relegation der vergangenen 
Jahre gibt es nicht mehr. In der Konstellation 
kann man das sicher als sehr erfreulich be-
zeichnen, da wir in der Rückrunde mit ext-
rem vielen schweren Verletzungen umgehen 
mussten. Im letzten Bericht im Oktober ha-
ben wir über die Ausfälle von Niklas Hom-
ann und Jan Berner berichtet. Danach brach 
sich Niklas Apel den Knöchel und Cristiano 
Da Cruz sogar schon zweimal den Mittelfuß. 
Lukas Schüler riss sich Ostern die Außen-
bänder. Der im Winter verpflichtete Matthias 

Nintzel zog sich im ersten Testspiel nach 20 
Minuten einen Kreuzbandriss zu, so dass wir 
praktisch ohne Innenverteidiger in die Rück-
runde de gehen mussten. Nach einem ordent-
lichen Start nach der Winterpause folgte eine 
kleine Negativserie mit vier nicht gewonne-
nen Spielen. Aber die Jungs haben die Kur-
ve wieder bekommen und wollen alles daran 
setzen, den letztjährigen Tabellenplatz vier 
zu verteidigen. Das wäre nach dem Abgang 
von Top-Torjäger Phillip Schönewolf und den 
vielen Ausfällen ein herausragendes Ergebnis. 
Die Kaderplanung für den Sommer läuft na-
türlich längst auf Hochtouren. Ich habe ge-
meinsam mit meinem Partner und Co-Trainer 
Nando Schelenz mein Engagement um ein 
weiteres Jahr verlängert und gehe damit in die 

Obere Reihe v. l. : Filipe Da Silva Novo, Niklas Apel, Tim Klowat, Sascha Krause, Niklas Homann, Jan Berner, 
Jonas Schlüter. 
Mittlere Reihe v. l. : Stefan Schlie (Trainer), Mika Jerol (Betreuer), Niko Grabowski, Lukas Schüler, Dennis 
Kreth, Pascal Butt, Henrik Schelenz, Fernando Schelenz (Co-Trainer)
Untere Reihe v. l. : Christian Tavares (Kapitän), Cristiano da Cruz Cunha, Niklas Stanze, Dominik Hilde-
brandt, Brian Ottowitz, Burak Malkoc.
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achte Saison als TSV-Coach. Zum Trainerteam 
stoßen wird mit Ingo Kohr der ehemalige Trai-
ner der 2. Herren. Unser besonderes Augen-
merk lag natürlich darauf, dass wir schon vor 
Weihnachten versucht haben, den Spielern 
klar zu machen, dass wir auch im kommen-
den Spieljahr mit dieser Mannschaft weiter et-
was entwickeln wollen. Aber junge und mitt-
lerweile gut ausgebildete Spieler sind begehrt. 
Dennoch konnten wir fast alle überzeugen, 
dem TSV treu zu bleiben. Lediglich Keeper Eu-
gen Guggenheimer wird den TSV aus beruf-
lichen Gründen verlassen. Wir gehen davon 
aus, dass auf das Wort der Jungs Verlass ist, es 
sei denn, ein Verein ab Oberliga klopft noch 
einmal an und wird interessant. Dann wür-
den wir einen Wechsel natürlich als Chance 
sehen und sofort unterstützen, wenn er Sinn 
macht. Darüber hinaus werden wir versuchen 
ein paar neue Gesichter zu präsentieren, die 
talentiert sind und unsere Philosophie in Sa-
chen Charakter und Kameradschaft mitgehen. 
Dazu ist zu sagen, dass wir schon im Win-
ter mit Matze Nintzel und Felix Grycan aus 
Neuenkirchen sowie Ali Berisa vom JFV Bre-
merhaven und Tobias Marczewski vom VFL 
Westrhauderfehn vier neue Spieler zu uns 
lotsen konnten, die sich allesamt sofort gut 
ins Team eingefügt haben. Insgesamt sind wir 
daher sicher, zur neuen Serie ein gut besetz-
tes Team stellen zu können, um sich erneut 
in der Spitzengruppe behaupten zu können. 
Die Konstellation der Bezirksliga 2016/2017 
wird sicher nicht einfacher für uns, da es eini-
ge Neuerungen gibt. Mit Ahlerstedt/Ottendorf 

kommt ein ehemaliger Oberligist erstmalig in 
die Bezirksliga und wird sicher den sofortigen 
Wiederaufstieg anstreben. Dazu kommen 
zwei ambitionierte Fusionen. In Stade fusio-
nieren die Traditionsvereine TUS Güldenstern 
und VFL und im Alten Land schließen sich 
ASC Cranz-Estebrügge und FC Este zusam-
men. Beide Truppen avancieren damit sicher 
zu Titelaspiranten. Mit Hedendorf und ein 
oder zwei Überraschungen und hoffentlich 
auch uns wird sich also der Kreis der  poten-
ziellen Titelaspiranten auf sechs oder sieben 
erhöhen. Es gilt also, hart zu arbeiten. Trai-
ningsauftakt ist der 25. Juni, am 29. Juli geht 
es dann in das finale Trainingslager nach Wes-
terstede für den Feinschliff. Vorher werden 
wir aber zunächst die Saison mit der traditi-
onellen Malle-Tour im Juni ausklingen lassen. 
Die vergangenen sechs Monate haben uns 
noch einmal gnadenlos vor Augen geführt, 
mit welch unwürdigen Trainingsbedingun-
gen wir in Altenwalde zu kämpfen haben. 
Der viele Regen ließ monatelang nur Trai-
ningseinheiten im Matsch auf dem ebenfalls 
in die Jahre gekommenen Schlackeplatz zu. 
Das ist für den körperlichen Zustand letzt-
lich ausreichend, die Weiterentwicklung der 
Mannschaft hemmt das allerdings außeror-
dentlich, wenn man ein halbes Jahr keinen 
vernünftigen Ball spielen kann. Unsere Kon-
kurrenz genießt derweil nagelneue Kunst-
rasenplätze. Cuxhaven wird auf lange Sicht 
durch die fehlende Infrastruktur einfach kei-
ne Chance haben, den Fußballsport niveau-
voller zu erleben. Wer nicht richtig trainie-

1.  Herren TSV - Langen (Fotos von Frank Lütt)
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ren kann, kann eben nur bedingt mithalten. 
Diesen Aspekt sollten sich alle Dauerkritiker 
und notorischen Nörgler vielleicht einmal 
vor Augen führen, wenn sie unseren Sport 
in Cuxhaven bewerten. Wer mag, kann sich 
dazu auf der Homepage der Stadt Cuxha-
ven den Sportstättenbedarfsplan anschauen. 
Die dort beschriebene Notwendigkeit nach 
Kunstrasenanlagen lese ich aktuell in der Ta-
gespresse jedenfalls nicht. Selbst „Dörfer“ 
wie Cranz und Hedendorf haben neue Plät-
ze gebaut. Wie sich das in der Entwicklung 
auswirkt, zeigt die aktuelle Tabelle. Beide 
Teams kämpfen noch um den Vizetitel. Wir 
sind also ganz zufrieden, dass wir trotzdem 
noch auf Augenhöhe sind. Unserer „Stadtkon-
kurrenz“ ergeht es schon anders. RW Cux-
haven steht kurz vor dem Abstieg, Wanna/
Lüdingworth hat ihn wohl knapp verhindert. 

Beide leiden unter ähnlich schlechten Bedin-
gungen wie wir. Aber wir beschweren uns wie 
immer nicht und machen das Beste daraus. 
Abschließend möchte ich mich bei meinem 
Trainerpartner Fernando Schelenz, Michi 
Buhlmann, Jürgen Blohm, Jörg Klowat und 
Torwarttrainer Ole Francke bedanken, die als 
Funktionsteam rund um die Mannschaft für 
die nötige Stabilität sorgen und uns Trainern 
stets den Rücken freihalten. Nicht zu verges-
sen natürlich unser Kult-Betreuer Rudi Lan-
gen mit seinem „Betreuer-Azubi“ Mika Jerol. 
Wir als 1. Herren wünschen allen 
TSVern ein sportlich erfolgreiches Jahr und 
würden uns freuen, Euch einmal zu un-
seren Heimspielen begrüßen zu dürfen. 

Mit sportlichem Gruß
„Steff“ Schlie,  

Trainer 1. Herren

1.  Herren TSV - Langen (Fotos von Frank Lütt)

Fußball 
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1. Herren beim Blutspenden
Einem Aufruf des DRK Ortsvereines Altenwalde e.V. zum Blutspenden folgten ca. 15 Altenwal-
der Fußballer. Vorsitzender Gisbert Störbrock spendierte den Fußballern hierfür ein Fass Bier, 
das zum Saisonende verköstigt wird.

1.  Herren beim Blutspenden 2016

Ehrung 
Rüdiger Langen

Wenn einer Kultstatus in den Reihen der Fußballer be-
sitzt, dann Rüdiger „Rudi“ Langen. Seit fast 20 Jahren 
ist er nach dem Ende seiner aktiven Zeit als Fußballer 
Betreuer der ersten Herren und er zeichnet sich nicht 
nur durch seine besonderen Grillkünste aus. Vielen 
Dank auf diesem Wege, Rudi!
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Star-Cup-Turnier
Der TSV Altenwalde musste dieses Mal als 
Quali-Turnier für das Masters aussetzen, rich-
tete jedoch in altbewährter Manier ein eige-
nes Turnier für Mannschaften aus der Region 
in der Franzenburger Halle aus. Titelverteidi-
ger Eintracht Cuxhaven konnte erneut trium-
phieren, Bruno da Silva Oliveira nahm aus 
den Händen von Hauptsponsor Torsten Koch, 
Inhaber der Star-Tankstelle Altenwalde, den 
Siegerpokal und das Preisgeld in Empfang. 
Bester Torwart wurde der Ex-Altenwalder 
Sven „Bobe“ Brabandt (Rot-Weiss Cuxhaven), 
bester Torschütze war Jannis Leu (Rot-Weiss 
Cuxhaven) mit 6 Treffern. Die Fotos zeigen 
jeweils die Sieger mit Torsten Koch. 

Sieger Mannschaft Eintracht Cux

bester Spieler Jannis Leu bester Torwart Sven Braband
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3. Herren Mannschaft

3. Herren
Eine tolle Saison spielt die Dritte Herren als Meister und Aufsteiger der 4. Kreisklasse in der 
3. Kreisklasse. Bei Redaktionsschluss stand die Mannschaft auf dem zweiten Tabellenplatz 
und hat gute Titelchancen. Die von Olli Denk gecoachte und von Michael Buhlmann betreute 
Mannschaft freute sich über neue Trikots, gestiftet von der Stadtsparkasse Cuxhaven. 

Michael Buhlmann
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Bei den zurück liegenden Hallenkreismeisterschaften konnten fünf Mannschaften der Fußball-
jugend des TSV Altenwalde die jeweiligen Finalrunden erreichen. Das alleine war schon ein 
großer Erfolg, der durch den Sieg der Hallenkreismeisterschaft der U10 gekrönt wurde. Schon 
im Vorjahr hatte die U10 (damals noch als U9) den Titel in der Halle gewonnen. Hierzu noch-
mal herzlichen Glückwunsch. 
Auf dem Feld steht die eine oder andere Mannschaft auch kurz vor der Meisterschaft. Hier 
stehen aber noch ein paar Spiele aus. 
Ab der nächsten Saison werden wir auch Fußball für Mädchen anbieten. Das erste Schnupper-
training hat bereits stattgefunden. Wir werden voraussichtlich mit zwei Mädchenmannschaften 
starten. 
Im Juni (10. - 12.) findet am Strand von Duhnen zum 5. Mal der Beachsoccer-Juniorencup von 
der U10 bis zur U15 statt. Dann werden wir wieder ca. 1000 Kinder begrüßen dürfen, die am 
Strand von Duhnen und im Stadion am Meer um die Pokale fighten. Hierzu gibt es im nächsten 
TSV Report einen gesonderten Bericht. 
Wie alle anderen Vereine auch brauchen wir in allen Jahrgängen neue Spieler. Wenn ihr Spaß 
am Fußball und euch bisher nur nicht getraut habt, dann kommt einfach mal vorbei und nehmt 
an einem Training teil. Das kostet nichts und ist ganz unverbindlich. 

Mit sportlichem Gruß
Jörg Schmidt

Jugendabteilungsleiter Fußball

Neues aus der Fußballjugendabteilung 

Anzeige Huskamp; farbig
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Seit Sommer 2015 haben sich  RW Cuxhaven 
und TSV Altenwalde  mit 26 Kindern zusam-
men getan. 

Unsere Kontaktdaten sind
Trainer Michael Nitze 
Email: g.m.nitze@ewetel.net
Tel. 04723/792054

sowie  Christoph Rynka 
Email: christophrynka@arcor.de
Tel: 0162/2057051
Trainingszeiten: 
montags von    17:30 - 19:00 Uhr 
in Brockeswalde
mittwochs von 17:30 - 19.30 Uhr
in Altenwalde

Fußball 

U14 RW Cux/TSV Altenwalde (Halle)

U14 Junioren RW Cuxhaven / TSV Altenwalde

U14 RW Cux/TSV Altenwalde (außen)
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Die Mannschaft wurde noch vor der Winter-
pause mit neuen Pullovern ausgestattet. Die 
Firma Nordsee Taxi GmbH überreichte die 
Pullover an einem Trainingstag in der Halle.
Eine kurze Wintersaison war es dieses Mal. 
Insgesamt nahmen wir nur an drei Turnieren 
teil. Unter anderem richteten wir wieder un-
ser eigenes Turnier in der Franzenburger Halle 

aus. Wir erreichten die Kreismeisterschafts-
Vorrunde und waren das erste Mal beim vom 
Masters Cup-Komitee geleiteten Turnier, das 
auch wir in der Altenwalder Halle mitorgani-
sierten. Bei diesem Turnier wurden die beiden 
Endspiel-Gegner ermittelt, die dann das Fina-
le vor dem Masters-Cup austrugen. Leider 
konnten wir das Endspiel nicht erreichen. 

U13 (D-Jugend)

U13 Pulli-Übergabe

Inh. Rainer Trebbin
Landwirtschaftsmeister

Am Möhlendiek 100 • 27478 Cuxhaven-Oxstedt • Tel. 04723 - 3334

Speisekartoffeln vom Erzeuger
Verkauf ab Hof – große Auswahl

Kartoffelhof Trebbin
Oxstedt
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Außerdem konnten wir uns auf Einladung vom 
FC Land Wursten bei einem Blitzturnier in der 
Indoorhalle Dorum (Kunstrasen) zur Vorbe-
reitung gegen vier weitere Mannschaften als 
Erster durchsetzen. 
Die Kreisklassen Saison läuft eher durchwach-
sen. Einem guten Spiel der Mannschaft folgt 
meist ein weniger gutes Spiel, und so schlägt 
man sich im Mittelfeld der Tabelle herum. Der 
Trainingsbetrieb läuft aber gut. Wenn nicht 
gerade Ferien sind, ist fast der gesamte Kader 
am Montag und am Mittwoch um 17:00 Uhr 
auf dem Sportplatz dabei. 
Außerdem ist der Kader größer geworden nach 
der Rückrunde. Leider mussten wir die U12 
abmelden und die Spieler die weiter spielen 
wollten, haben wir natürlich aufgenommen. 

Das macht zwar die Sache für uns als Trainer 
nicht unbedingt leichter, aber bisher kamen 
noch alle Spieler aus dem jetzt 20-Mann-
Kader zum Einsatz. Ab der nächsten Saison 
sollte es aber noch besser werden, wenn es 
dann aufs 11er Feld geht. Dann braucht die 
Mannschaft diesen großen Kader. Es würden 
sogar noch zwei bis drei zusätzliche Spieler 
dem Team gut tun. Also wer noch Interesse 
hat mit uns zu spielen und im Jahrgang 2003 
- 2004 geboren ist, kann gerne weiterhin zum 
Probe-Training vorbei kommen.

Torben Méhaux 
 (Trainer U13)

U13 Mannschaft beim Blitzturnier
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U12 Jahrgang 2004)

Zu Beginn der Saison 2015/2016 standen 
gerade mal noch sechs Spieler für die Mann-
schaft U12 zur Verfügung. Mit Unterstützung 
der U11 konnte aber trotzdem eine Mann-
schaft U12 für die laufende Saison gemeldet 
werden. Die Hinrunde verlief auch verhei-
ßungsvoll und die Mannschaft überwinterte 
auf Tabellenplatz 1 in der Kreisklasse Nord. 
Zu Beginn der Rückrunde standen aber leider 
drei weitere U12-Spieler nicht mehr zur Verfü-
gung, so dass die Mannschaft dann schweren 
Herzens und trotz Tabellenführung wieder 
abgemeldet werden musste. Die übrigen U12-
Spieler Jan Mrowietz, Jenrik Wulf und Marvin 
Pannhorst halten dem Verein weiterhin die 
Treue und spielen seit Beginn der Rückrunde 
im März 2016 in der jahrgangshöheren Mann-
schaft U13. Der letzte gemeinsame Auftritt 
der Mannschaft U12 war ein Hallenturnier in 
Lamstedt am 28.02.2016.
Ich wünsche den  U12er-Kindern des Jahr-
gangs 2004 für ihre sportliche Zukunft alles 
Gute und bedanke mich auch im Namen des 
Vereins für den gezeigten Einsatz und das En-
gagement. 

Ingo Pannhorst
Trainer U12 TSV Altenwalde 

U12 Abschlusstabelle 
Frühjahr 2016

U12 Letztes Hallenturnier  
in Lamstedt
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Die U11 spielt derzeit in der Kreisklasse 
Nord und hat nach 13 Punktspielen bisher 
nur Siege erzielt und steht somit mit deutli-
chem Vorsprung an der Tabellenspitze (Stand: 
16.05.2016). Die letzte Niederlage in einem 
Punktspiel gab es am 30.05.2015. Seither ist 
die Mannschaft U11 auf dem Feld ungeschla-
gen. Auch die Hallensaison wurde kräftig ge-
nutzt, um an den Hallenturnieren im näheren 
Umkreis teilzunehmen. Dabei kamen diverse 
Platzierungen im oberen Bereich und auch 
ein Turniersieg in Selsingen zustande. Nach 
zweimaliger Teilnahme an der Endrunde zur 
Hallenkreismeisterschaft in den letzten Jahren 
war in diesem Jahr leider bereits in der Zwi-
schenrunde Schluss. 
Es werden schon jetzt die Weichen für die 
neue Saison 2016/2017 gestellt. In der neuen 
Saison werden wir statt wie bisher mit sie-
ben Spielern als U12 dann auf dem Feld mit 
neun Spielern antreten. Deshalb suchen wir 
weiterhin Unterstützung für die Mannschaft. 
Wer Jahrgang 2005 ist und Interesse an der 
Mannschaft und am Fußballspielen hat, kann 

gerne dienstags oder donnerstags von 17:00 
bis 18:30 Uhr auf dem Altenwalder Sportplatz 
vorbeischauen und am Training teilnehmen.
Die Mannschaft U11 in der Saison 2015/16 
besteht aus: Julius Tiedemann, Adonis Kukaqi, 
Taylor Reichenbecker, Jason Matthee, Tim 
Kühne, Leon Schürbesmann, Yasin Koca, Nick 
Junge, Ole Mohr, Philip Rathjen und Marlon 
Voß.

Ingo Pannhorst
Trainer U11 TSV Altenwalde

U11 (Jahrgang 2005)

Turniersieg 
in Selsingen
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Auch im Jahr 2016 richtete 
die U8 des TSV Altenwalde 
wieder ein Hallenturnier aus. 
Neben der Musikbegleitung in 
der letzten Spielminute sorgte 
ein Auftritt der Zumba Kids Al-
tenwalde in der Mittagspause 
für ordentlich Stimmung. Die 
Hauptakteure des Turniers 
des  TSV Altenwalde, JSG Gro-
den/ Altenbruch, JSG Eintracht 
Cuxhaven/ Duhnen, TSG 

Nordholz, FC Wanna/ Lüdingworth und TSV 
Otterndorf wurden nicht nur von der Tribü-
ne unterstützt, sondern auch mit Pokalen für 
jeden Spieler geehrt. Dies machte in diesem 
Jahr die Firma Fliesen Böhm möglich, bei der 
wir uns auf diesem Weg nochmals recht herz-
lich bedanken möchten.

U8 Hallenturnier alle Teilnehmer 

U8 Hallenturnier Einschwören 

U8 Hallenturnier Zumbakids 

U8
Fliesen Böhm sponsert Pokale
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Dachdeckerei Land Wursten bleibt dem TSV treu

Nachdem die Dachdeckerei Land Wursten schon vor zwei Jahren der damaligen U7 des TSV 
Altenwalde einen Trikotsatz sponserte, hält Inhaber Volker Wilkens dem Verein, dem Trainer 
und der mittlerweile zur U8 herangereiften Mannschaft die Treue. Für den neuen größeren 
Trikotsatz wollen wir uns auf diesem Weg nochmals recht herzlich bedanken. 

U8 mit Trikots von Dachdeckerei Land Wursten
Das Foto zeigt von links nach rechts: hinten Trainer Sascha Solf, Sponsor Volker Wilkens, Tyler Niewiedzial, Jan 
Kulwikowski, Thies Alberth, Tim Fink, Linus Minten, Tim Wojcik, Matti Eilers, Co-Trainer Kevin Solf .Mitte: 
Janus Scheel, Louis Tiedemann, Julien Steinat, Paul Stelmazyk, Louis Stelmazyk, Yannik Böhm, Lukas Müller 
Vorne liegend: Colin Solf
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U7 Trikots von der Volksbank
Über neue Trikots, gestiftet von der Volksbank, freut sich die U7 mit den Trainern 
Tim Klowat und Niklas Apel

U7 Trikots von VoBa

Die HSV-Fußballschule beim TSV
Zum dritten Mal war die HSV-Fußballschule 
zu Gast beim TSV Altenwalde. 
Am 30. April und 01. Mai 2016 wurden 100 
Kinder unterschiedlichsten Alters von fünf li-
zensierten Trainern der HSV Fußballschule in 
Technik und Taktik geschult.
Die Kinder kamen nicht nur aus dem Cuxha-
vener Raum sondern auch von Helgoland, aus 
Abbehausen und aus Nordrhein-Westfalen. 
Die Kinder aus Abbehausen übernachteten in 
der Sporthalle am Sportplatz.
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HSV Fußballschule mit Hermann

Mit viel Spaß und Eifer verlangten die Kinder 
den Trainern alles ab und gaben in den Spie-
len gegen die Trainer am Ende der Fußball-
schule alles, was sie noch an Kraft hatten. 
Es war mal wieder eine rundum gelungene 
Fußballschule des HSV, die im nächsten Jahr 
mit Sicherheit wieder auf dem Sportplatz des 
TSV Altenwalde gastieren wird.

HSV Fußballschule Trainergespann
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Ab der neuen Saison: Mädchenfußball im TSV

Mädchenfußball TSV
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Wir sind allerbester Dinge, zur neuen Sai-
son 2016/2017 hier in Altenwalde erstmals 
Mädchenfußball anbieten zu können. Mit et-
was Glück, auch durch die eine oder ande-
re neue Spielerin, werden wir sogar mit drei 
Mannschaften starten können. Dieses sind 
dann die Altersklassen der D-, C- sowie die 
B-Mädchen. 
Die Trainingszeiten stehen noch nicht ganz 
fest, sie werden aber rechtzeitig bekannt 
gegeben. Bis zu den Sommerferien findet je-
weils donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr 
ein Schnuppertraining auf dem Altenwalder 
Sportplatz statt. Zum ersten Training am 19. 
Mai waren 25 Mädchen dabei, obwohl da 
auch noch einige Konfirmandenunterricht 
hatten. 
Um den Mädchen ein altersgerechtes Spielen 
in den genannten Jahrgängen zu ermöglichen, 
sind alle Mädchen, insbesondere Neueinstei-

ger, herzlich willkommen. Einen Großteil der 
neuen Mannschaften bilden die Mädels von 
der JSG Altenbruch/Groden. 
Wer sich ein Bild der vergangenen drei Jah-
re inklusive aller Unternehmungen machen 
möchte, kann sich auf der Homepage: www.
maedchenfussballcuxhaven.jimdo.com gern 
informieren. 
Es werden natürlich auch in Zukunft diese 
Events zur Stärkung des Gemeinschaftsge-
fühls angeboten. 
Auf Grund der vielen positiven Gespräche 
mit den handelnden Personen, die von Seiten 
des TSV Altenwalde sehr professionell geführt 
wurden, fühlen wir uns in der großen TSV-Fa-
milie gut aufgenommen und schauen positiv 
in die Zukunft. 

Lars Milkert 
Leiter Mädchenfußball 

Uppendahl
Ihr Hausmeisterservice

Ingo Uppendahl 
.Karkweg 35  27478 Cuxhaven

.  Tel.: 04723/505043  Mobil: 0151/55506656
    E-Mail: ingouppendahl@web.de

.  . DISKRET  SAUBER ZUVERLÄSSIG

.Entrümpelungen  �aus�altsau��sungen
E n t s o r g u n g  &  T r a n s p o r t e

Ob Wohnung oder Haus wir räumen es Ihnen aus!
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Auch die Fußballabteilung des TSV Alten-
walde hat sich Anfang des Jahres 2016 der 
Flüchtlinge, die in der NUK in Altenwalde 
untergebracht wurden, angenommen und 
ein wöchentliches Fußballtraining angebo-
ten. Zunächst konnte in den Wintermonaten 
die Altenwalder Sporthalle für die Trainings-
einheiten genutzt werden. In den ersten Trai-
ningseinheiten waren bis zu 20 junge Männer 
aus verschiedenen Nationen dabei. Die Män-
ner kamen aus den Ländern Syrien, Irak und 
Afghanistan. Zu Beginn der Maßnahme war 
noch ein Dolmetscher anwesend, der ins Ara-
bische übersetzte. Derzeit wird das Training 
ohne Dolmetscher durchgeführt und es wird 
überwiegend Englisch gesprochen. Der ein 
oder andere Spieler beginnt aber auch schon, 
sich auf Deutsch zu verständigen. Es wird 
immer besser. Im Laufe der darauffolgenden 
Wochen reduzierte sich dann die Anzahl auf 
mittlerweile 10 junge Männer, die noch regel-

mäßig an den Trainingseinheiten teilnehmen. 
Durch Umsetzungsmaßnahmen werden die 
Flüchtlinge in die umliegenden Gemeinden 
verbracht. Durch den Abriss des Flüchtlings-
stromes in Europa reduzierte sich auch die 
Anzahl der Flüchtlinge in der NUK und somit 
die Zahl derer, die am Fußballtraining teilneh-
men. Nach den Osterferien wurden die Trai-
ningseinheiten dann auf unseren Fußballplatz 
verlegt. Gerne hätten wir das Training auch 
in der NUK durchgeführt, aber leider können 
wir den Fußballplatz in der NUK nicht nutzen. 
Der Platz liegt derzeit brach und eine Nutzung 
ist leider nicht in Sicht. Am Beispiel des Plat-
zes in der NUK kann man auch gut sehen, mit 
welchen Schwierigkeiten man in Deutschland 
zu kämpfen hat, wenn es darum geht, ein der-
artiges Vorhaben umzusetzen. Sehr schade.

Ingo Pannhorst
Trainer TSV Altenwalde

Fußballtraining mit erwachsenen Flüchtlingen

DANKESCHÖN
Der TSV Altenwalde lebt von seinen Mitgliedern, 

und diese prägen den Verein. 
Was wäre aber unser Verein ohne die zahlreichen stillen Mitarbeiter, 
Helfer und engagierten Förderer? Ihnen gilt unser besonderer Dank. 
Der TSV dankt weiterhin allen Inserenten für ihre Hilfsbereitschaft 

und Unterstützung bei der Erstellung unseres Vereinsheftes.

INGE GRELL



45

Handballabteilung

Die 1. Damen der Handballabteilung des 
TSV Altenwalde tritt auch in der Punktrunde 
2015/2016 in der Landesliga Bremen an und 
arbeitet an ihrem Saisonziel „Klassenerhalt“. 
Trainiert wird die Mannschaft von Katrin 
Hinck und Dietmar Wohlgemuth. Sie startete 
im September 2015 mit einem üppigen Kader 
von 19 Damen-Spielerinnen in die Saison. 
Hinzu gesellt sich regelmäßig die B-Jugendli-
che Yente Holtz, um Senioren-Landesligaluft 
zu schnuppern. 
Nach einer durchwachsenen Vorbereitung, 
in der man trotz des großen Kaders immer 
wieder personelle Probleme zu beklagen 
hatte und Stammspielerin Stefanie Steffens 
frühzeitig mit einem Kreuzbandriss verlor, 
startete man ebenso durchwachsen in die 
Punktrunde. Bereits im ersten Punktspiel traf 
man in eigener Halle auf den späteren Lan-
desligameister und Oberligaaufsteiger HSG 

PHOENIX Bassum-Twistringen-Syke und 
unterlag diesem prompt mit 18:37. Anschlie-
ßend konnte man Siege einfahren, aber eben-
so bittere Niederlagen. Im letzten Spiel vor 
der Weihnachtspause konnten wir auch noch 
einmal beim Tabellenfünften TV Oyten 3 mit 
einer starken Leistung und einem 19:23-Sieg 
überraschen. 
Doch Pausen tun uns scheinbar gar nicht gut. 
Beim Tabellenschlusslicht TSV Kirchlinteln ge-
wann man das erste Spiel nach der Winter-
pause zwar mit 27:30, konnte aber zu keiner 
Zeit überzeugen. Die folgenden vier Spiele 
unterlag man sämtlichen Gegnern, leider auch 
denen, gegen die man Punkte hätte holen 
können und müssen. Egal ob in eigener Halle 
oder auswärts, es war einfach der Wurm drin. 
Zu den Minuspunkten gesellten sich nun auch 
weitere Verletzungen, die uns schwächten. 
Mit Meira Holtz und Nicola Berndt fehlten 

1. Damen

1. Damen Mannschaftsfoto
Stehend von links: Trainerin Katrin Hinck, Kathrin Nieder, Verena Stolle, Meira Holtz, Kim Ayleen Hanna-
wald, Nicola Berndt, Kathleen Görlitz, Jana Pressentin, Lisa-Maria Brand, Yente Holtz, Carina-Daniela Gans, 
Co-Trainer Dietmar Wohlgemuth
Sitzend von links: Maria Nitz, Kira Döhring, Kira Görlitz, Aileen Kirchner, Stefanie Bünger, Hannah Nuske, 
Charleen Kusabs, Stefanie Steffens, Svenja Kähling
Fehlend: Jasmin Eisenhauer
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Friedrich-Wilhelm Littek
Vertrauensmann der HUK-COBURG

Tel. 04723 799040, Fax 0800 2 875321620
Friedrich-Wilhelm.Littek@HUKvm.de
HUK-COBURG, Borchersstr. 1 A, 27478 Cuxhaven

Di.,Do. 15.30–18.00 Uhr      Fr. 09.00–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Handball
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phasenweise wichtige Rückraumakteurinnen. 
Stefanie Bünger spielte angeschlagen durch 
eine Rippenverletzung. Schnell fand man sich 
auf den unteren Tabellenrängen wieder, bevor 
endlich ein Ruck durch die Mannschaft ging. 
Stefanie Steffens kehrte im Februar zurück 
und gab ihren Mitspielerinnen den nötigen 
Rückhalt beim Sieg gegen den TSV Bremer-
vörde. Doch leider nur für zwei Spiele, denn 
im Spiel darauf konnte man zwar mit einem 
24:25-Sieg beim TSV Morsum überraschen, 
verlor sie aber erneut mit einer schweren 
Knieverletzung. Svenja Kähling wurde mit 
starken Rückenschmerzen sogar vom Ret-
tungswagen ins Krankenhaus gefahren. Ein 
wichtiger, jedoch teuer bezahlter Sieg in Mor-
sum. 
Doch trotz dieser herben Verluste, hatten die 
Mädels endlich wieder Selbstvertrauen ge-
fasst. Ein weiterer Sieg wurde gegen VfL Stade 
eingefahren bevor man in die gefürchtete Os-

terpause ging. Und wie befürchtet, vertrugen 
wir die spielfreien Wochen überhaupt nicht. 
Obwohl man sich viel vorgenommen hatte 
und sich mit einem Sieg gegen den SV Werder 
Bremen 2 schon fast aus dem Abstiegskampf 
hätte verabschieden können, hatte Werder an 
diesem Tag einfach den größeren Siegeswil-
len.
Doch in der Trainingswoche danach wurde 
den Mädels klar, worum es nun eigentlich 
ging! Das nächste Heimspiel sollte auf einem 
Freitagabend in der Franzenburger Sporthal-
le stattfinden und der Gast war niemand ge-
ringerer als der Tabellenzweite und ebenfalls 
spätere Oberligaaufsteiger HSG Bützfleth/
Drochtersen. Trotz des späten Freitagabends 
verschafften uns unsere Fans eine fantasti-
sche Heimspielkulisse. Die Mädels waren bis 
in die Haarspitzen motiviert, zeigten eine tol-
le Leistung und verloren am Ende knapp mit 
23:24. 

1. Damen Trainingslager
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1. Damen 
Trainingslager

Nun bleiben zu diesem Zeitpunkt noch zwei 
letzte Saisonspiele. Der Klassenerhalt ist zum 
Greifen nahe. Theoretisch sollte ein Sieg bei 
der LTS Bremerhaven oder gegen den bereits 
feststehenden Absteiger TSV Kirchlinteln aus-
reichen. 
Alles in allem war es für uns eine durchwach-
sene Saison mit wenig Konstanz. Wir haben 
bittere Niederlagen gezogen, aber auch ganz 
starke Leistungen gezeigt! Wir haben wichti-
ge Punkte gegen ebenfalls abstiegsbedrohte 
Mannschaften liegen gelassen, konnten aber 
auch gegen Mannschaften aus dem oberen 

Bereich der Tabelle gewinnen. Mit ein wenig 
mehr Konstanz können wir noch viel mehr als 
das! 
Nachdem Nicola Berndt uns bereits in bei-
derseitigem Einvernehmen während der lau-
fenden Saison verließ, werden wir uns am  
Ende der Saison leider von weiteren Spie-
lerinnen aus den verschiedensten Gründen 
verabschieden müssen. Aileen Kirchner wird 
uns voraussichtlich in Richtung 2. Damen 
verlassen, Hannah Nuske verabschiedet sich 
aufgrund ihres Studiums nach Oldenburg, 
Jasmin Eisenhauer schiebt ein Jahr Au-pair in 

Handball
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1. Damen Trainingslager

Florida ein. Charleen Kusabs wird den aktiven 
Kader aus privaten Gründen verlassen, bleibt 
uns aber als Trainingsverstärkung von Zeit zu 
Zeit erhalten! 
Mädels, wir hoffen, Ihr findet, was Ihr sucht! 
Macht es gut und schaut mal wieder rein! 
Anschließend geht es dann im Juni noch 
zur Saisonabschlussfahrt nach San Diego! 
Ääähhmm…Schloss Dankern! Wir freuen uns 
drauf! 
Doch nach der Saison ist vor der Saison! Be-
reits jetzt läuft die Planung für die kommende 
Punktrunde. Mit Mareike Ewigleben können 
wir einen Neuzugang von der HG Winsen ver-
melden. Mareike hat es beruflich nach Cux-
haven gezogen. Und nachdem sie bereits seit 
1,5 Saisons fleißig beim Mannschaftstraining 
war, wird sie nun endlich ab dem 09. Septem-

ber aktiv für den TSV Altenwalde auflaufen. 
Wir freuen uns sehr darauf und sind sicher, 
auch unsere Fans werden begeistert sein! 
Der Sommer wirft ebenfalls seine Schatten 
voraus! Und es wird natürlich wieder „gebe-
acht!“ Teile der aktiven 1. Damen, aber auch 
Routiniers, werden vom 17. bis 19. Juni bei 
den offenen Niedersachsenmeisterschaften 
des HVN teilnehmen. Außerdem findet vom 
15. bis 17. Juli der Hummel-Beach-Cup des 
TSV Altenwalde im und um das Stadion am 
Meer in Steinmarne statt! Spielerinnen der 1. 
Damen werden in verschiedenen Mannschaf-
ten daran teilnehmen. Kommt doch mal vor-
bei! 

Eure 1. Damen
Katrin Hinck-Gohlke
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Endlich ein “Hahn” im Korb! Nach langer Su-
che haben wir gegen Ende der Saison ein alt 
bekanntes TSV Gesicht für unsere Trainerbank 
gewinnen können. Frank Hahnkamm spielte 
vor gar nicht allzu langer Zeit selbst in der 1. 
Herren unseres TSV und wollte eigentlich nur 
noch auf der Tribüne aktiv sein. Aber anschei-
nend konnten wir ihn dann doch durch ein 
spannendes Spiel gegen den Tabellenführer 
und unseren tollen Teamgeist überzeugen, 
die Hallenschuhe wieder raus zu holen. Nach 
kurzem Beschnuppern haben unsere Spieler/
Trainerin Petra Brenner und Frank bereits be-
schlossen die Saison gemeinsam zu Ende zu 
bringen. Schon nach kurzer Zeit erwies sich 
das als sehr gute Idee, da die beiden sich so-
wohl im Training als auch in den dann folgen-
den Spielen sehr gut ergänzten. 

Nachdem Petra uns zwei Jahre länger als ge-
plant erfolgreich und mit sehr viel persönli-
chem Engagement trainiert hat, freuen wir 
uns nun, wieder mehr mit ihr zusammen auf 
dem Feld spielen zu können. Petra, wir dan-
ken dir alle von ganzem Herzen für die tolle 
Zeit, dass du es geschafft hast uns zu scheu-
chen und trotzdem immer mit uns lachen 
konntest. Danke auch an unseren Lieblings-
Rookie Helma Hoffmann, wir hoffen du gehst 
weiter mit uns sternenförmig. 
Nach einer Saison mit Höhen und Tiefen 
konnten wir jetzt zum Abschluss der Saison 

nochmal einige Punkte nach Hause bringen. 
Die Torausbeute ist besser geworden, das 
Tempo hat sich erhöht und so sind wir hoch-
motiviert, in unserem letzten Auswärtsspiel 
noch die nötigen Punkte für den dritten Tabel-
lenplatz zu ergattern. 

Und was ist sonst noch so passiert, was ha-
ben wir diesmal zu sagen? 
Plüschi hat geheiratet! Alles Liebe!!! 
Erfolgreiche Teilnahme am Sparkassen Mara-
thon: 
Jessi: 30 km RESPEKT!!! 
Lesly und Frank: 10 km SAUBER!!! 
Nadine und Sina: 5 km PERSÖNLICHE BEST-
ZEITEN!!! 
Durchs Studium verlassen uns nächste Saison 
leider: 
Aileen Pollok 
Amelie Fischer 
Juline Vetter 

2. Damen

2. Damen Weihnachtsfeier im Franzler

2. Damen Hahn im Korb: Frank Hahnkamm
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Nehle Beutler 
und berufsbedingt voraussichtlich: 
Andrea Bruhns 
Toi, toi, toi, Frank! Halt durch mit uns Hüh-
nern! 

Unser Kader für die nächste Saison:
Petra Brenner, Jennifer Döscher, Stephanie 
Meyer, Sina Paape, Laura-Ivonne Raabe, Finja 
Schlichting, Jessica Schrieber, Nadine Schrö-
der, Lesly Spieckermann, Lena Sylvester, Ste-
fanie Pahl, Svenja Plock; 
Trainer: Frank Hahnkamm, Betreuerin: Helma 
Hoffmann 

Lesly Spieckermann und Lena Sylvester
für die 2. Damen

2. Damen unter neuer Leitung
Für die kommende Saison konnte für die 2. 
Damen ein neuer Trainer gewonnen werden. 
Petra Brenner, die bisherige Trainerin, freut 
sich darüber besonders, kann sie sich nun 
doch wieder mehr auf das Spielen konzent-
rieren. 

Mit Frank Hahnkamm kommt auch kein Un-
bekannter. Frank, der beruflich bei der Stadt-
sparkasse als Haustechniker arbeitet, ist 1968 
geboren, verheiratet und hat eine Tochter, die 
selber in unserer weiblichen A-Jugend spielt. 
Seine Handballkarriere startete er von 1981 
- 1986 im Jugendbereich der SG Cuxhaven. 
Bis 1992 spielte er hier auch im Herrenbe-
reich in der Bezirksliga. Danach verschlug es 
ihn zum ersten Mal zum TSV Altenwalde, bis 
1994 spielte er bei uns in der Oberliga bzw. 
in der Verbandsliga. 1998 kehrte er dann an 
seine alte Wirkungsstätte in Cuxhaven zu-
rück, bevor er nach vierjähriger Handballpau-
se, wieder in Altenwalde, im Jahre 2004 seine 
Spielerschuhe an den Nagel hängte. Gespielt 
habe er eigentlich überall, außer am Kreis und 
auf Tor. Wir freuen uns sehr, dass Frank dem 
Handballsport verbunden geblieben ist und er 
sein Fachwissen nun an andere weitergibt. 
Auf eine sportliche und erfolgreiche Zusam-
menarbeit.

Mit sportlichen Grüßen 
Holger Pape

C–Lizenz
Derzeit läuft bei uns in Altenwalde eine C-Lizenz- Trainerausbildung. 

Die C-Trainer-Ausbildung gliedert sich in sechs Bausteine zu je 20 Unterrichts-Einheiten. 
 Die Bausteine 1 - 3 sind inhaltlich jeweils in sich abgeschlossen, werden dezentral in  

Niedersachsen angeboten und sind grundsätzlich für alle interessierten Teilnehmer offen,  
wobei C-Trainer-Anmeldungen bevorzugt zu behandeln sind. Die Bausteine 4 - 6 
 werden zentral durch den HVN angeboten, sind nur für die C-Trainer-Ausbildung 

 und inhaltlich aufeinander aufbauend.
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Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Katalogen
Maass Reisen GmbH  Cuxhaven, Nordersteinstr. 10, Telefon (0 47 21) 7 27-1 20/1 21

Internet: www.maass-reisen.de * E-Mail: info@maass-reisen.de

05 Tage Bayerischer Wald
17.09.-21.09.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 323,-

08 Tage Herbst am Gardasee
09.10.-16.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 547,-

12 Tage Traumhaftes Andalusien
24.09.-05.10.2016 
DZ/HP, Ausflüge ab € 1164,-

05 Tage Böhmisches Bäderdreieck
19.10.-23.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 328,-

07 Tage Toskana und Insel Elba
25.09.-01.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 736,-

05 Tage Saisonabschluss im Frankenland
26.10.-30.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 469,-

04 Tage Bopparder Weinfest
29.09.-01.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 368,-

04 Tage Leipzig
27.10.-30.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 395,-

05 Tage Elsass  – Ins Herz Europas 
05.10.-09.10.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 469,-

05 Tage Weserbergland
30.10.-03.11.2016
DZ/HP, Ausflüge ab € 455,-


